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PRÜFANORDNUNG SCHIEBLEITER

Die Schiebleiter wird zur 

Überprüfung der Überlappung und 

der Führungsbügel auf ihre 

maximale Nutzlänge ausgeschoben 

und waagerecht (die Auflagerhöhen 

entsprechend ausgleichen) mit der 

Steigseite nach oben auf drei Böcke 

gelegt. 

Zwei der Böcke werden im Abstand 

von 260 mm vom Ende der Holme 

aufgestellt. 

Prüfung Mittelleiter / Oberleiter

Der dritte Bock wird an der unteren 

Überlappung aufgestellt (siehe Bild). 

An der nicht unterstützten 

Überlappung ist der Abstand 

zwischen Boden und Holm zu 

messen (Messwert A1).

Dort, wo die Leiter nicht unterstützt 

ist, wird sie mit 30 kg belastet. Das 

verbleibende Leiterteil wird mit 80 kg 

belastet. Der Abstand zwischen 

Boden und Holm an der nicht 

unterstützten Überlappung (siehe 

Bild) wird gemessen (Messwert B1).
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PRÜFANORDNUNG SCHIEBLEITER

Prüfung Unterleiter / Mittelleiter

Der dritte Bock wird an der oberen 

Überlappung aufgestellt (siehe Bild). 

An der nicht unterstützten 

Überlappung ist der Abstand 

zwischen Boden und Holm zu 

messen (Messwert A2).

Dort, wo die Leiter nicht unterstützt 

ist, wird sie mit 30 kg belastet. Das 

verbleibende Leiterteil wird mit 80 kg 

belastet. 

Der Abstand zwischen Boden und 

Holm an der nicht unterstützten 

Überlappung (siehe Bild) wird 

gemessen (Meßwert B2).

Prüfbefund:

Durchbiegung unter Last, Prüfung 

der Überlappung von Unter- und 

Mittel- bzw. von Mittel- und 

Oberleiter max. 100 mm und nicht 

mehr als ± 10 mm von der 

vorhergehenden Prüfung abweicht.


